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MIMGesterreich-ttngar- n
4

will veöingunaett . m " f-- 1 m
Neuestes von den

Uriegsschauplätzen

'Amerikanische Front.
London,- - 6. Okt. (!:22.) Amen- -

Die Zufluenzagefahr
ist im Schwinöen

Tr. Manning, unser Sanitätschrf
sagt, die Erfahr sei einstwei

leu . vorüber.

Lcffcntlichc Auktion
wochenrevue öes
Generalstabschef AZarch

Trotz feindlicher Kraftrntfaltung sind
Amerikaner gcqcn die tirifrn-Hild- e

Stellung siegreich

dvrgcdrnngrn.

vivianis Ansichten
über den Frieden

Pari?, 7, Okt. (United Preß)
Es gibt keinen Franzosen, der den

Krieg unniiber Weise fortseien v!,r
de, Frankreich und die Alliierten
aber müssen bei Herstellung deö

Friedens darauf bedacht fein, ihre
Interessen und Eyre zu' wahren."
Diese '.'leußerung tat heute Rene i'i
biani, früher Ministerpräsident und

von 183 Acker Harm
In DENIS0N, IOWA

I Ta ich als Manager der GodhttsÄT'orn Husking Machn, Coni.

3 Haun von Council Bluffs erwählt worden bin, und ich daher meine

I ganze Zeit dieser Gesellschaft widnlen muß, werde ich meine Farm, 'g
1 gelegen ' Meilen nördlich vonnison, auf der östlichen Seite 5

h- des Boycr olu. am

j Montag, 1.
anfangend Punkt 2 Uhr nachmittags, aus öffentlicher Auktion ver.

kaufen. . ,

Gesetzliche Beschreibung öer Farm
Lot 2 Sub Tiv. westliche V, südöstliches , östliche

V, und Lotö l'und 2 und 3. Sub. Tiv.. östliche V, nord-westlich-

Vx, und Lot 3, Sub. Tiv., westliches nordöstliches
Sektion 35, Township 81, Range 39, umfassend 103 Acker, und
die östliche y, nordöstliches von Sektion 35, Township 81,

Range 39, umfassend 80 Acker. .

85 Acker Vottom Land, 92 Acker ebenrollendes Land, alles
kreuz und quer eingezäunt, 105 Acker schtveinesickzer. Es ist eine

der besten verbesserten Farmen entlang dem Boyr Tal, nahe Teni
son gelegen, an guter Land- - und Post-Straß- e.

Verbesserungen
Haus 11 bei 26 mit L. 11 bei 18, ebenfalls Soinmerküche 12

bei 11. Gutes Wasserwerk System mit weichem und hartem Wasser
im Haus. Stall 18 bei 38 mit gutem große Heuboden. Zwei

11 bei 18 und einer 11 bei 32. Trei gute Corncribs und
Getreidekammern. gutes Cob und Handwerkzeugs-Hau- s. Diese Ge
bäulichkeiten find alle in guterhaltenem Zustand und einige davon
sind säst neu.

Bedingungen:
I $1,500 zahlbar am Vcrkaufstage. ?6.000 am 1. März 1919.
I Käufer übernimmt erste Hypothek duf daS Anwesen. Rest kann 5
j Jahre stehen gelassen werden, verzinst zn 5 Prozent.
I Irgend jemand, der einen Käufer bringt, der kaft, erhält
s $i.vu per i'iaer. m

I FRITZ LENZ, Eigentümer 1

Malone Bros., Versteigerer.
7z

Ivtlsons anilehmen
.

Wasbingtm. 7. CffofuT CoikT
reich Ungarn bat dem Präsidenten
Wilson durch den sclüncdi scheu (c- -

langten in Wa,hii,gton nachstehei'dc
Note zukommen lassen: Die öfter,
rnchisch.unaariscke Monarchie, die
iiets ci'u' 5Vrteioiaunfl?fricfl
Tiinrt und zik UcruiiicocniMt Malen
den Wunsch gezeigt hat, dein Blut-rcrflicfcc- n

ein (inbe zu machen und
einen ehrciivollen Frieden z sckilie-s'.e-

macht durch diese 9?otc an den
Präsidenten den Vorjchla. einen
allgemeinen Wafferiftilliiand zu Von- -
ce zu Waster und in der Lust ab.
zuschließen und unverzüglich Fric.
öensverhand fingen auf der B.iiis
uer 11 Punkte der Botschaft d.'S

Präsident wilson an den Stangus;'
vom. 8. Februar und der Punkte
feiner Rede vom 12. Februar und
aus Grund seiner Erklärungen' deS
Präsidenten vom 27. September
einzuleiten." '

Tie Note befindet sich in Handen
des Staatödepartements,

ZZoosevelt will Urieg
bis zum Sieg

Bismcirck. Z. T.. 7. Okt. Wir
find alle erfreut, das Ende des .Krie

ges zu sehen, dach ebe wir Teutsch
land erlauben, den Frieden zu dik

tieren, t es besser, daß wir den
letzten Mann und den letzten Tollar
opfern", sagte

1

Theodore ' Roosevelt
in einer Rede, die er hettie hier hielt.

Schwedens Gesandter
Konferiert mit wilson

Washington, 7. Okt. Ter schlvc-bisch- e

Gesandte hielt heute um VAl
Uhr Vormittags mit dem Staats,
sekretär Lansing eine .Unicrredu?!g
und wird um Vo Uhr
eine Unterredung mit dekn

'

Präs:,
deuten haben. Es heisst, daß er
Herrn Lansing eine Abschrift des
österreichischen Friedeiisvorschlagö
übergeben hat. . . ,

Friedensvertrag
null und nichtig

Amsterdam, 7. Ost 9iach einem
Bericht aus Berlin, soll die russische

; Note, wie der Vorwärts sagt, sei
'

gendermaßen lauten: Tie russische

Regierung sieht fidj veranlaßt, infol-
ge der Händlungsweise der, tür!i
scheu Regierung, den BrcstLitovök.
Vertrag, wonach friedlicher Verkebr
zwischen Rußland und der Türkei
.aufgenommen wenden soll, null und
nichtig zu erklären."'- Tiefer Wi-

derruf der, Friedcnsklausel bezieht'
sich nur' auf den Vertrag zwischen
Rußland und der Türkei.- -

Riesiger Aufschwung ,

im Schiffsbau

Washington. 7. Okt. Tie ameri-komisch- e

Schiffsproöuktion hat alle
bisherigen Rekords übcrtroffcn. denn
während der mit dem 1. Oktober
endenden 12 Monate hat Amerika
70 Prozent des ganzen Echiffsbaus
der Welt von dem Umfange, wie in
einem Jahre vor dem Slneg war,
geliefert.

weitere Gpfer
der Crposion

Perth Aboy, 7. Okt.- -Es wird
hier allge:neiir angenommen, daß
die 0 1 Mann, welche seit der Explo-
sion in Morgan vermißt werden, in
den Jlnmn;en umgekommen sind.
Personen, die mit der. Untersuchung
betraut wurden, erklären, daß
höchstens zwei Ins drei Mann aus
dem Inner,! des (Gebäudes sich ret-

ten konnten, als die Entzündung
erfolgte.

Eintretender Regen luit das
7?euer vollMändui gelöscht und die
cuifeinanderfolgeiiden Erplosionen
babcn mifgchort. Das Aiiiräuiuen
des Schuttes bot begonnen und der
Zikderansba:: dlirite bald ersülger-

Chemikalienwerke
durch geiler zerstört

Oktober 1918
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Feeder Läuuner, 10.0011,00.
Jährlinge, gute bis beste, 11.00

11.50.
Mittelm. Jährlinge 10.0011.00
Feeder Jährlinge. 10.0012.00.
Mutterschafe, gute bis ausgewähl
te. .508.75.
Widder, fette, 0.001.25.
Widder Feeder, 11.7512.23.
Mutterschafe, mittelm. bis gute.
7.008.00.
Feeder Mutterschafe, 7,008.00.

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph.. Mo.. 7. Okt. '

Rindvieh Zufuhr 5.100; Stiere
langsamer und niedriger, Schläch-te- r

fest.
Schweine Zufuhr 5 000; Markt 10

15c niedriger.
Durchschnittspreis. 1 8.001 8.60.

Höchster Preis. 19.00.
Schafe Zufuhr 3.100; Markt fest

bis stark.

. Kausas City Marktbericht.
Üansos Citu. 7. Okt.

Rindvieh Zufuhr' 38.000; Äarkt
beste, sest; andere flau und schwach
Stockers und Kälber langsam und,
ft'st.

Schweine Zufuhr 16,000; Markt
15 25c unter Freitag Preis.
Durchschnittspreis, 1 8.0018.75.
Höchster Preis. 19.00.

Schafe Zufuhr 15.000; langsam.

Chicago Marktbericht.
Chicago, Jll.. 7. Okt. ',

Rindvieh Zufuhr 29,000; Markt
'

fest und 175c niedriger.
Schweine Zufuhr 30,000; Markt

fest, bis zu 20c niedriger.
Durchschnittspreis. 18.8019.00.
Höchster Preis, 19.25.

Schafe Zufuhr 18,000; Markt seit
bis stark.

Omaha Gktrcidemurkt.
Omaha. Neb.. 7. Okt.

Harter gelber Weizen
Nr. 2 2.152.15'.."
Nr. 3 2.102.12.
Nr. 1 2.00 2 0
Nr. 5 1.03.

Frühsahrsweizen '

Manische Streitkräfte, die an einer
ivrout von acht Meilen zwischen der
Maa-- und der AiSnc angreifen,
sind Frontdeveschen zufolge heute
zwei Meilen weit vorgedrungen,

Berechnungen zufolge haben die
Anierikaner heute in den Gefechten
in dem Argonnen-Maa- s Abschnitt
zwischen 3000 und 4000 Gefangene
gemacht.

Mit der Ersten Amerikanischen
Armee. 5. Okt. (United Preß) An
der ganzen Champagne Argonnen
50 Meilen Front wurden heute die

gewaltigen Gefechte mit großer Er
bitterung fortgesetzt. Starkes Feuer
der amerikanischen Artillerie unter-stüt- zt

ie '

Infanterie. TaS Wetter
ist prächtig, und infolge dessen ent-

wickeln die Flieger große Tätigkeit.
Kräftige deutsche Gegenangriffe

'

in
der Gegend von Fleville, am östli-

chen Rande des Argonnenwaldes,
wurden letzte ?!acht abgeschlagen.

In dem gegenwärtigen Kampfe
in der Champagne und in dem

ist es ' ein Fall van
Mannschaften gegen Maschinerie.
Die Infanterie der Alliierten stürmt
gegen die , ausgezeichneten Perteidi.
gungotrerke der Teutschen an; die-selb-

gcljen erst dann zurück, nach,
dem sie aus ihren Stellungen ,her.
ausgedrängt werden. Wahrend der
letzten Kampfwochen haben die Ame- -

rilaner wesentlich üeyren .gezogen
uns den Teutschen weniger Gele
genheit gegeben, von ihren Mafchi
nengewehren ergiebigen Gebrauch
zu machen, wie früher; denn die
Amerikaner gehen jetzt nitch mehr
in so tollkühner ' Weife gegen die

Maschinengewekrnester vor. Der
gestrige Angriff ivar ein solcher von
Veteranen gegen geübte Verteidiger.
Die Teutschen geben zu. daß die

Schnelligkeit des Angriffs sie über,
raschle. Um 6:30 setzte plötzlich ein
wütendes Sperrfeuer ein; die feind.
lichen Batterien wurden zum groß,
teu Teil in Gaö gehüllt. Den
stärluen Widerstand' leisteten die

Teutschen an jener Stelle, wo sich

der Lauf der Maas nach Osten wen
det. Sie machten von ihrer Artil-
lerie und den Maschinengewehren
ergiebigen Gebranch und Gestrichen
mit ihrem Feuer die Hügel und Ge-- i

hölze. Tie Amerikaner aber' dran.
gen trotz desselben gegen die seind!
lichen Stellungen vor. . . Auf dem
linken Flügel wurde der Widerstand
der Teutschen bald überwältigt ; die
Amerikaner drangen . dort in einer
Stunde saft einen Kilometer weit
vor.

Französische Front.
, 5. Okt. (1:15 Nachmit

tags, United Preß.) ' Französisch
amerikanische Truppen in nördlicher
Slichtung gegen Bouziers dordriiv
gend, stehen jetzt 5 Meilen von je,
nem wichtigen deutschen Kmizentra,
tionspunkt entfernt. ; Die Teutschen

.cr.-.- . rx 3 Ai7r."i.
i,ui'tii u)i lUjkveres eiazug aus je
ncr Gegend zurückgezogen und sob
len den Moronvillers Hain rntsge.
geben haben. General Tebeney
festigt seinen Halt in der Oise Ge-

gend, südlich von St. Ouentin und
übt einen stärkeren Druck auf die
nördlichen Berteidigungswerke von
Laon und vom St. Gobain Mafsw
aus.

' : I

Britische Front.
London. 5. Okt. (l,:02j Frnn

zösifch.amerikanische Streitkräfte ha
ben die feindlichep.' Verteidigungs,
linie hinter dem Suippe Fluß West,

lich der Argonnen durchbrochen. Sa
lauten hier eingetroffene Fronide
pcfchen.

Südlich der Aisne haben die
Deutfchen ihren Rückzug vor den
Truppen des Generals Mangin und
des Generals Berthelot temporär
eingestellt. Jin amerikanischen Ab
schnitt aber sind sie hinter die Kriem
Hilde Linie zurückgegangen. Es wird
erwartet, daß sie dort noch hartnäk.
kigeren Widerstand leisten iwrdni,
wie vorher. . , .'

London, 5. Okt. (1:28 Nachmit.
tags.) Die Teutschen leisten in der
Ehampane aus jedem Zoll breit Bo
dens energischen Widerstand, iveil ei.
r,e große Zahl wertvoller Verbin
dungslinien auf dem Spiele stehen.
Hin und her wogt der Kampf, und
die Schlacht wird als eine von
schwankendem Equilibrium" bezeich,
r.et. Nördlich von St. Ouentin
wird die Bresche allmählich erwei-
tert, ober die Teutschen kämpfen
hartnäckig und der Fartschritt ist

Serbische Front.
London, ö. Okt. TaS serbische

Hauptauartier meldet: Gestern war-fe- n

wir deutsche und österreichische

Hilfstruppen zurück und verfolgten
sie nach der alten serbisch türkischen
Grenze (möglicherweise bis in die
Nachbarschaft' von Vranfia. Anm.
der llnited Preß.)

Je mehr Libertybonds . gekauft
werden, desto ioeniger Opfer an
Menschenleben wird der Krieg ko- -i

Gesundheits Kommissär, Dr.
Manning, gibt zu Verslehen, daß
daS Schlimuiste in Bezug auf die

spanische Influenza-Epidemi- e über,
standen ist, und daß die Krankheit
im Abflauen ist.

Tie Verhältnisse sind ' ganz be-

stimmt hier nicht schlimmer gelvor
den, dank der Borsicht der Bürger
von Omaba. Tie Tatsache. da.ß

ganz Omaha bereit war, sofort sich
allen Ssnordnungen zu fügen, hat
Viel dazu beigetragen, die Gefahr, u
beseitigen. In Fort Omaha haben
sich die Verhältnisse ganz wesentlich
gebessert. Tie schnelle Entwickelung
der Krankheit, wie die Zeichen am
Freitag und Samstag zeigten, schie l

nen am onntag plötzlich nackzu
lassen. Einem Wiederaufleben der
selben muß mit allen Mitteln ent- -

gegengearbeitet werden. Tie Mehr
zahl der Kirchen waren geschlossen,
doch fand Gottesdienst im Freien
statt. In der t. Eecilien Kirch
wurde im Eingang ein temporärer
Altar errichtet und 2000 Andächtige
wohnten der Feier bei. In aiidein
katholischen Kirchen wurde 'eine
stille Messe gelesen. In der St.
Johns KMgiate Kirche fand' wie
gewöhnlich Gottesdienst statt. In
den andern Kirchen wurde kein
Gottesdienst gehalten. Tie Unter
haltungsplätzc waren, wie befolge?',
zum größten Teil geschlossen. Der
Verkehr auf den Straßen und den
Straßenbahnen war ein normaler.
Ob die abwechsenlde' kalte und
warme Temperatur, nebst Regen,
die vom Weiterburo in Aussicht ge-

stellt wurden für diese Woche, einen
Einfluß auf die Krankheitsfälle ba-be- n

wird, bleibt dahingestellt. Hof-

fen wir das Beste.

Lieber tot als Soldat.
John Stutz, ein jiiiiger verheira-

teter Mann im Alter von 21 Iah-ren- ,
der schon feit der Ziehung in

steter Angst lebte, von seiner Frau
getrennt zu werden, beging Selbst
mord, wahrend seine Frai zu B
mch ver ihrer Schwester war. Tas

Uonnte keine besseren
Resultate von irgend- -

etwas erwarten
Miller nal,,n 25 Pfund zu durch

Einnehmen von Tanlac
Iran erlangt ebenfalls

wieder Gesundheit.

5!iemand hätte den wunder-volle- n

Wechsel in mir beachten kön-

nen, die in den letzten paar Wochen
stattgefunden, und dornn zweifeln,
daß Tanlac eine großartige Medizin
sei." sagte W. H. Miller, während
er sich kürzlich in der Bartell Apo-
theke befand. Herr Miller übersieht
die General Reparatur Arbeiten der
Puget Sound Tredge & Bridge
Company, und wohnt in 25 Scg-- '
diew Ave., Seattle. Wafh.

Ich habe zwölf Pfund zugenem.
wen", fuhr er fort, und ich füble.
daß ich irgend jemand, der so leidet,
wie ich gelitten habe, einen guten
Dienst erweise, denselben Tanlae zu
empfehlen. Ich hatte während der
verflossenen 10 Jahre so böse

daß ich kaum eisen,
noch schlasen konnte. Ich hatte gar
keinen Appetit und das, was ich
gegessen gährte in meinem Magen,
was Gas verursachte, mich auf-
blähte und Qualen bereitete. Jch
stieß fortwährend .meine ?lahrung
auf, die sauer war und unverdaut,
und mein Zustand wurde schlimmer
trotz alledem, was ich dagegen tun
konnte.

Schließlich verschaffte ich m!''
Tanlac und bald sand ich aus.
es niir helfe. Somit fette ich dessen
Gebrauch fort, bis-ic- jetzt von all
meinem Leiden vollständig befreit
bin. Mein Appetit ist ausgezeichnet
und mein Magen ist in einem solch

guten Zustande, daß ich irgend et
was essen kann, tvas ich wünsche,
ohne irgend welche üble Nachfolgen,
und ich schlafe alle Nacht wie ein
Brett. Ich war bis auf 150 Pfund
neruntergekomnien und jetzt wiege
ich 170 Pfund, eine Zunahme von
20 Plund.

Meine Frau, deren Zustand in
jeder Beziehung saft ebenso schlimm
war wie der meine, nimmt jeft
ebenfalls Tanlac ein, und es tut
für sie dieselbe gute Arbeit, wie für
mich. Ich hätte von Tanlac nicht
beilere Resultate , erwarten können
und ich zögere nicht, es Jedermann
zu empfehlen."

Tanlae wird m Omaha vcrkauit
von der Sherman & McConnell
Trug Company. Ecke 16. und Todge
Straße; Owl Trug Company. 16.
und Harmy Straße: Harvard Phar- -

mary, 24. und Farnam Straße;
nordöstliche Ccke 1. und Farnam
Straße, und West End Pharmacy.
13. und Todge Straße, unter ver- -

sönlicher Leitung neS Spezial Tan
lac Vertreter, u.d in Süd-Oinah- a

lAnz.) 1

Wasbingtön 5. Okt. (Uilited Preßl
Der amerikanische Bormarsch zwi

scheu den Argonnen und der Maas
bedroht die HauptverkebrSadcr
Deutschlands nach der Westfront.
Jusoige des BorstoßeS der Ameri.
keiner stehen diese in direkter Linie
1$ Meilen von jener Bahn entfernt.
Diefes sagte heute GencralsstabS.
chef March und fügte hinzu, das; un-

sere Offensive die Teutschen zwün.
gen habe, viele Divisionen in deren
Pfad zu werfen. Diese wden
durch unsere Bewegungen dort fest

gehalten.'
Trotzdem die Deutschen eine ziem

liche Kraft cnttvickeln, sind die Amc
nkaner in tapferer Weise siegreich
gegen die Kriemhilde Stellung vor.
gedrungen.

Ter General berichtete, dofz die

27. und 30. amerikanische Division
in den Schlachten bei St. Oneutin
teilgenommen haben und erklärte,
daß es die 27. Tivision gewesen,
oie vom ernoe lemporar in eine
Falle gelockt worden war, aber wie
occ nach anhaltend starken
befreit tvurdc.

General March machte bekannr,
daß über 1,850,000 Mann Übersee
gesandt tvurden: davon entfallen auf
den letzten Monat 250.000 Mann
Der Truppentransport ist durch den
Äusbruch der Spanischen Influenza
nicht behindert worden. Zagte der
General. Mannschaften zum über,
seeischen Dienst werden sorgfältig
ausgewählt. Jene, die diese Krank
heit soeben überstanden haben oder
bei denen sich Anzeichen einer fol.
chen bemerkbar machen, werden nicht

hinübergesandt. In den verschiede,
ncn Feldlagern find zusammen 100,.
000 Mann von dieser Krankheit bc

fallen. ' -

Die Lage auf den verschiedenen

Kriegsschauplätzen, sagte General
March, ist ausgezeichnet. Die drei
Offensiven, die Ende letzter Woche

eingeleitet wurden, werden in wirk-

samer Weise ausgeführt. Trotz der
enorincu deutfchen Verstärkungen
geht der Vormarsch zwischen den
Argonnen und der Maas weiter,
llmuittelbar westlich von den Argon,
nen haben sich die Franzosen iliren
Weg bis zu den Hügeln, die die;
feindlichen Zufuhrlinien beherrschen,
erkämpft. Die Briten sieben' jetzt

hinter der Hindenburg Linie. Zwei
amerikanische, Divisionen haben sich
in ruhmvoller Weise an den 5läm.
pfcn bei St. Oueirnn beteiligt.

Fünfundsiebzig Ouadratmeilen
belgischen Gebiets ist den Feinden
entrissen worden. Infolge des
Drucks .der Alliierten werden die

Teutschen gezwungen, Ostende und
Zeebrügge aufzugeben: die Streit,
fräste der Alliierten stehen jetzt 5
Meilen von Lille. Die Teutschen
find von der Aisne.Besle Hochfläche
vertrieben worden. Auf dem Balkan
steht die Lage für die Alliierten

Dr. von Solf wird
Auslandminster

Amsterdam, f. Okt. Der bisheri
gc Kolonialminister Tr. von Solf
ist, einer hier eingetroffenen offi
ziellrn Berliner Tepesche gemäß zum
i'inister für auswärtige Angelegen.
Veiten ernannt tvorden. Er ist der
Nochfolger des Admirals von Hintze.

Eountvvorsitier in Beratung.
Lincoln,' 5. Okt. Am Frestaz

fand bier eine., Sitzung der Vorsitzer
der mit
dem Staatverteidigungsrat statt,
in. welcher de Arbeit beraten wurde,
die bezüglich der Konstruktionen
während der Kriegszeit zu kachln
ist. Die (5ountyRäte werden Komi-tee- s

ernennen, die alle Kostenans-

chläge für Banten zn prüfen ha-

ben, betwr sie' ausgeführt werden
dürfen. Die Sache wird dann dm
StaatZrnt unterbreitet und das
letzte Wort bat die Kriegsindustrie,
behörde in Washington zu sprechen.

Flieger gbgestiirzt.

Fort Worth. Ter.. 5. Okt. Die
Unterleutnants Theodore E. Marie
von Washington, T. E Ren (5.

McRauaht von O'Hara. ll., und
Frank V. Smith von Eosein, S.
wurden bei einem Fliegcrunsall aus
der Stelle getötet und Leutnant A.
E. Sly. Brovklyn, Mont,, schiver
verletzt.

Telmonico Hotel pleite.
New Aork, 5. Okt. Tas be.

ii'biute ?'w Yorker Neuaurant Tel
monico bat heute seinen Bankerott
angemeldet. Die Schulden werden
cui $200,W0 veranschlagt.

Auch d'C Jeichnunaeu . auf die
vierte Kriegsanlcihe find Geld von
dabeim. ?nr jene, die on der Front
st'.hen. Für unsere Sohne und un
tere Brüder. .

Führer der französischen Mission, die
Amerika bald ach dem Eintritt der
Per. Staaten in den .Krieg besuchte.

Ueber Präsident Wilsons Vorschlä
ge kann c seine Diskussion geben
sagte er. Dieselben unter einem
Waffenstillstand besprechen, würde
nickt im Einklang nnt unseren mili
tärischen Vorteilen stehen. Ueber die

e Lragc kann kein
Zweifel bestehen. Wir verlangen
Wiederherstellung, das ist alZeo. Ist
es möglich, baß nach 50 Monaten
Blutvergießens Jemand anders den.
ken kann?"

Sekr. ZNcAöoo verkauft
flelkZlg Bonös

Washington. 7. Okt. Schatzamts.
sekretär McAdoo erklärt, daß es leicht
fei. Geld für' die Libetn Anlcibe
aufzubringen. Er weiß dieses ge
nau, denn igestern svrach er bei den
Mittelklassen seiner Nachbarschaft
persönlich vor und batte er nach Uii
zer Arbeit am Nachmittag $2,000,-00- 0

zusammen. Er sprach bei Reich
und Arm vor. Von Bcrnard Bä.
ruch, Vorsitzender der Kriegsindu.

erlangte er $1,000,.
000, vom Präsidenten Wilson $20,.
000. Angesichts der allgemeinen
Weltfricdensfituation verdoppelt heu.
te das Liberty Loan Comniittee sei.
ne Anstrengungen. r

General Hutchins
kehrt zurück

Washington. 7. Ost General
March erklärte heute, daß Brigade
General Henrn Hutchins. von der
Tcras National Garde, von Frank-- ,

reich zurückgekehrt sei, da General
Pcrshing um die Erlaubnis noch
suchte, ihn zurückzubeordern. Gene-ra- !

March sagte, daß noch keine Or.
der zur Entlassung aus dem Dienst
gegen General Hutchins erlassen
worden sei.

Bulgare kvnigsftolj.
Basel, Schweiz. 7, Okt. Die

Thronbesteigung des Prinzen Boris
bat unter der Bevölkerung große
Begeisterung erregt, die Kirchenglok.
ken in Sofia verkündeten das Ereig-nis- .

Boris hielt eine Ansprache an das
Volk V'm Paläste aus und sagte:
. ?,ck danke Euck alle für difc

Kundgebung Eures patriotischen ei

;tcs. Ich habe Vertrauen auf den

guten Stern Bulgariens und glaube,
daß das Volk seine besten, üräfte
einsetzen wird und gemeinschaftlich
arbeiten wird, um eine glänzende
Zukunft sicher zu stellen.

Italienische Theater geschlossen.
Turin. Italien. 7. Ott Um dem

Umsichgreifen der Influenza zu
steuern, haben die Militärbehörden
das Schließen aller Theater und
Filmtheater verfügt.

Leutnant Strehlow besucht seine
Eltern.

Leutnant m. li. lreluow, oe?
seeben von Eamv Lee, Va.. zurück
kehrte und eben seine Kommission
als Leutnant erhielt, ist plötzlich
zum Besuch bei seinen Eltern. Herrn
und Frau Robert Strehlow eim;e
trofien. Der jiinge Mann kaun hier
nur kurze Zeit verweilen, denn Leut.
nant Ttreblow hat Order, sich in
Camp Shermau in Ohio, zu mel
den, Leutnant Strehlom ist 'einer
von zehn Offizieren von Eainp
Lee, die ::ku speziellen Gas .Unr-su- s

in Cstisip Sherman vor ihrer
Abreise nach Frankreich durchzuula-che- n

haben. Leutnant R. C. Streh
low'ö füngerer Bruder Arthur er
hielt die .:cnuuisswtt als zweiter
Leutnant und ist gegenwärtig J'i
strukteur im Students Ar-- u,

Training Eainp" bei Auuin. Ter.
Während sei,:cs 'Aufenthalts in der
St., Johns Military Academy iv'.ir.
den dem Leutnant Ttrehlow wx
schieden? Ehren zu Teil, und zwar
als Mitglied der Schützen, unter de

neu er die Meisterschaft errang. Ar
tbur Strehlow it ein N'-.c- junger
Mann von 10 Jahren und dürfte
wohl einer der jüngsten Osfizierc
im Staat sein. Die beiden jungen
Ornzicre sind die zwei älteren
Söhne von Herrn und Frau Streb-loto- ,

der jüngste Sohn ist erst n?:kn

Jabre alt.

Nsl,m Gift grgka Kgvüchuierz. .

Frl. Helene Pickest, tWn E.'ß
?!raße, naf,in aus Versehen eine
Anzahl giftiger Tabletten gegen e:
nen Aifall von Ku'schmerz v',;i.

Ter Piüzeiarzt, der gerü'en wurc,
erkl'tte, daß die junge Toms da.

ontonuilen würde.

junge Paar wohnte in 2201 Web
fter Straße und sagte noch zu sei- -

ner Frau: Wenn Tu fortgehst,
dann nehme ich mir das Leben!"
Sie machte ihren Besuch und bei

ihrer Rückkehr lag er im Sterben.
Er hatte Gift eingenommen.

mmmtmjBmmmmimMmwim
Todesanzeige.

Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht, daß unsere liebe
Tochter, Schwester und Großtochter

Vcra Emma Waller
im Alter von 16 Jahren am 7. Ok-

tober gestorben ist. Die Verstorbene
tvird überlebt von ihren tiefbetrüb
ten ältern, ' ner (schwerer, zwei
Brüdern und ihren Großeltern,
Herrn und Frau John Waller. Die
Beerdigung (privat) findet statt am
Mittwoch, 2 Uhr nachmittags, vom
Trauerhause 2801 Charles Straße
aus aus dem Forest Lawn Fried-
hof statt. Um stilles Beileid, bitten

Tie trauernden Hinterbliebenen.

Marktberichte

Omaha Marktbericht.
Omaha. Neb.. 7., Okt.

Rindvieh Zufuhr 11.500.
Ausgewählte Prime Vecves, 17.50

19.00.
Gute bis beste Beeves, 16.00
17.25.
Mittelmäßige Beeves, 13.50
15.75.
Gewöhnliche BeeveZ, 10.00
13.00.
Western Gras Beeves. fest.
Gute bis beste Gras BecveZ,

11.5016.50.
Mittelmäßige bis gute BeeveZ,
12.5011.50.
Gewöhnliche bis mittelmäßige.
9.5012.00.
Merikaniscle Beeves. 9.0011.00.
Stiihe und Heiser, fest.
Gute bis beste HeiferS. 9.7212.
Gute bis beste Mhe, 9.0012.00
Mittelmäßige Kühe, 8.009.00.
Gewöhnliche Kühe, 6.007.50.

tockers und eeders, stark; 15
25c höher.

Prime FeederS, 13.2515.50.
Gute bis beste FeederS, 10.50
13.0.0
Mittelmäßige, 9.0010.25.
Gewöhnliche. 6.007.50.
Gute bis beste Stockers, 10.00
11.00.
Stock HeiserZ. 6.50 8.00.
Stock Kühe. 6.007.50.
Stock Kälber. 6,5010.50.
Beat älber. 7.00 13.50.
Bulls und Ctags. 8.00 .75.

Schweine Zufuhr 5,300; Markt
15 20c niedriger.
Turchschnitispreis, 18.0018.15.
Höchster Preis, 18.15.

Sckake --Zu fuhr 12,000; fette Läm
wer 25c niedriger; Feeders stark
und 25c höber.
Lämmer gute bis ausgewählte,
15.0015.75.
Feeder Lämmer. 10,0011.50.
2'cittelmoßige bis gute, 11.00
15.00. ;

Nr. 1 2.17.
Nr. 2 2.15.
Nr. 1 1.90.

Gemischter Weizen
Nr. 1 2,16.
Nr. 2 2.002.11.
Nr. 2 Turum 2.15.

Weißes Corn
Nr. I 1.52. .

Nr. 1 11.361.10
Nr. 6 1.17.
Sample 1.10.

Gelbes Corn- -
Nr. 3 1.13.
Nr. 6 1.17.
Sample 1.091.11.

Gemischtes Corn
Nr. 4 1.321.35.

Sample 1.111.12.
Roggen .

Nr. 2 1.51, t
Nr. 3 1.50.

Gerite
Nr. 3 92.
Nr. 1 00.

Eharleston, W. V., 7. Okt. Zeu-e- r

brach letzte Nacht in den Eliemi'
' schen Werken in der Nähe von.Velle

aus, wodurch die Anlagen nahezu
ganz zerstört wurden und einen
Schaden von $100,000 verursachte.
Seit mehreren Monaten stand die
ausgedehnte Fabrik unter Leitung
der Ncgiening.

Wollen ljkdenktaskl errichten.

London, 7. Okt. Eine Gedenkta-

fel soll errichtet werden zu (ihren
der 'amerikanischen Mannschaften,
bie ihr Leben in diesem toriea ge

opfert haben. TicZelb? s,'ll in der
Winchester Uatliedrale zur Aiintel

kung kommen' fo kündig brüte das
Büro' der Jnsorrnotion an. Ein
tcn-porär- Denkmal so!l rerer't cn
der Stelle err'chtci trerdi wo irii-ie- r

5ai jerr,:c!itT.te crnch.ci werden

M
sten. und daS i;t ein Preis, derlbei der Forrst & Meang Trug' Co.
wohl wert ist, daß uian ihn anlegt.


